
Auswertung des Werkstätten-Praktikums 8. Jg. 2022 

Ich war in den ersten 3 Tagen in Floristik. Am 

ersten Tag haben wir angefangen Blumen anzu-

schneiden und sie dann in einer Vase 

zusammengesteckt . Danach haben wir was über 

den Jobs, die mit Blumen zu tun haben, geredet und 

das fand ich toll. 

Arian 

 

Ich war bei den Praktika bei Kosmetik/Körperpflege, IT Medien und Holz. Am besten haben 

mir Holz und Kosmetik gefallen, da man dort nicht nur rumsaß. IT Medien hat mir nicht so 

gefallen, da wir Ähnliches wie bei ITG gemacht haben und wenn wir fertig waren nur Spiele 

gespielt haben. Im Großen und Ganzen, fand ich es aber trotzdem sehr interessant, mal in 

verschiedene Berufsgruppen reinzuschauen.  

Alissa 

 

Ich fand das Praktikum sehr interessant und hilfreich für den späteren Job, da man über die 

verschiedenen Berufe viel gelernt hat und auch Spaß hatte. Am besten fand ich das Berufsfeld 

Raumgestaltung, in dem wir eine Platte bemalt haben.  

Lilli 

 

Als erstes Werkstattpraktikum hatte ich „Elektro“. Ich konnte leider nicht daran teilnehmen, 

weil ich krank war und somit gefehlt habe. Als zweites Werkstattpraktikum hatte ich 

„Farbgestaltung“. Das hat mir sehr gefallen. Unser Dozent,: Herr Heinz, war auch sehr nett. 

Als drittes Werkstattpraktikum hatte ich „Medien“. Das hat mir auch Spaß gemacht, weil wir 

coole Sachen auf dem Computer (animieren, e.c.t.) gelernt haben. 

Sven 

 

Ich war in der Kosmetik und wir haben den Beruf Friseur ausgeübt. Es hat mir sehr viel Spaß 

gemacht in der Kosmetik mich etwas auszuprobieren. Am besten hat mir gefallen, dass wir an 

unserem Medium (Puppen) die Haare geschnitten und gefärbt haben. Nicht so gut fand ich es, 

dass man immer stehen musste und sich nur bei dem Schneiden hinsetzen durfte. Ansonsten hat 

es mir sehr gut gefallen. Ich fand es auch sehr interessant, wie fingerfertig man in diesem Beruf 

sein muss  

Eny 



Das Praktikum im Büro hat auch sehr viel 

Spaß gemacht. Wir durften viel am Computer 

machen. Das war toll. 

Paulina 

 

Bei meiner ersten Werkstatt war die Dozentin 

sehr nett. Das einzige schlechte war, dass wir 

ein bisschen im Zeitdruck lagen. Wir haben in 

Textil über Textilien gesprochen und eine 

Tasche genäht. Außerdem haben wir, bevor wir die Tasche genäht haben, erstmal gelernt wie 

man den Garn einfädelt und geübt zu nähen. Bei der zweiten Werkstatt war der Dozent auch 

sehr nett und hat alles gut erklärt. Nicht so toll war, dass wir bei dem Praktikum nur zwei Tage 

Zeit hatten. Bei dem letzten Praktikum auch. 

Madita 

 

Ich fand es war eine tolle Idee auch Praktika für die 8. Klassen anzubieten. Mir hat es echt Spaß 

gemacht obwohl ich bei meinem 3. Praktikum leider nicht mitmachen konnte, da ich krank war. 

Die Leute waren sehr nett und ich habe auch Leute aus den anderen Klassen besser 

kennenlernen dürfen. Mein Lieblings Praktikum war Farb- und Raumgestaltung da der Lehrer, 

Herr Heinz, sehr freundlich und lustig war. Ich konnte viel lernen und würde mich auf 

Wiederholung freuen. Was ein bisschen doof fand war, dass es nicht die Auswahl nicht so groß 

war und ich eigentlich Tierarzt ausprobieren wollte. 

Hanna  

 

Ich war als erstes in Floristik. Das hat mir am meisten Spaß gemacht, weil wir sehr viel praktisch 

gearbeitet haben und weniger theoretisch. Wir haben gelernt einen runden Blumenstrauß zu 

binden, haben Gestecke angefertigt und auch einen kleinen Brautstraß gemacht. Außerdem mag 

ich den Umgang mit Pflanzen auch sehr und das Künstlerische macht mir auch Spaß. 

Als zweites hatte ich Medien. Alles in allem war es ganz gut. Wir haben viel am Computer 

gemacht, wie zum Beispiel einen Zeitungsartikel geschrieben, ein Logo designt oder uns den 

Aufbau eines Trailers angesehen. 

Als drittes hatte ich Gastronomie. Dort haben wir gekocht. Da Kochen nicht so meins ist, hat 

es mir nicht so viel Spaß gemacht, aber ich kann mir vorstellen, dass es für Leute, die gerne 

Kochen, viel Spaß gemacht haben muss.  

Gesine 

 



In den eineinhalb Wochen wo wir im 

Praktikum waren war ich den Kursen „Textil“, 

„Farbe-Raumgestaltung“ und „Elektro“. Mir 

hat es in jedem dieser Kurse sehr gut gefallen 

und auch die jeweiligen Lehrer, die mit uns 

gearbeitet haben, waren alle sehr nett. Vor 

allem fand ich gut , dass man bei jedem dieser 

Kurse ein Weihnachtsgeschenk, was man 

selbst gebastelt hat, mit nach Hause nehmen 

konnte. Mit den ganzen Öffentlichen zu fahren war auch kein Problem, obwohl der Weg sehr 

lang war, aber das war nicht schlimm.    

 

Julius 

Ich war beim ersten Berufsfeld in Kosmetik und Körperpflege und es hat mir da kaum gefallen 

ich habe da irgendwelche Haare angefasst und die Haare frisiert. Ich denke, dass ist überhaupt 

kein Job für mich, jeden Tag irgendwelche fettigen Haare anzufassen. Im zweiten Berufsfeld 

war ich in Erziehung, es hat mir überhaupt nicht gefallen. Die Lehrerin hat geredet und geredet, 

da wäre ich beinah eingeschlafen. Beim 3. Berufsfeld war ich in Textil und es hat mir echt Spaß 

gemacht, weil wir da Beutel genäht haben, die ich dann am Ende zu Weihnachten verschenken 

konnte 

Sidney 

 

Ich persönlich fand, dass die Werkstatt-Praktika sehr hilfreich waren, um heraus zu finden 

welche Stärken und Schwächen man hat. Farb-/Raumgestaltung hat mir am besten gefallen, wir 

haben viel Unterschiedliches gemacht und viel dazugelernt. Außerdem war der Lehrer super 

nett. Holz war sehr anstrengend, doch trotzdem hat es Spaß gemacht. Hier war der Lehrer 

ebenfalls sympathisch. Erziehung/Gesundheit/Soziales hat mir nicht gefallen, wir haben fast 

nur geschrieben. Trotz dessen war die Lehrerin super. 

Anne 

 

Als letztes war ich 3 Tage in der Metall-Bearbeitung. Dort haben wir aus Edelstahl einen Hai-

Flaschenöffner gemacht. Mir persönlich hat es Spaß gemacht und es war auch Abwechselung 

von meinem normalen Alltag. Jedoch fand ich es körperlich zu anstrengend, da ich auch die 

Belastung nicht gewöhnt war. Alles in einem bin ich aber zufrieden aus dem Praktikumstagen 

raus in die Ferien gegangen. 

Zoe 



 

Ich war bei Holz und Holz gefiel mir am 

besten, weil ich es cool fand, etwas mit 

Holz zu bauen und es dann entweder zu 

verschenken oder zu behalten. Mein 

nächstes Praktikum war bei Medien. 

Medien hat mir auch sehr gut gefallen, weil 

man dort an Computer arbeiten kann und 

mir sowas sehr gefällt. Mein letzter 

Praktikums Platz war bei Gesundheit und 

Erziehung. Am Anfang hat es mir nicht so gefallen, weil es vielleicht nicht so etwas für mich 

war. Aber nach paar Stunden war es nicht mehr so schlimm und es hat mir dann doch noch 

gefallen. 

Jonathan   

 

Das Praktikum hat sehr Spaß gemacht als erstes hatte ich Metall und als zweites Handel und 

als letzten hatte ich Elektro. Am besten mochte ich Elektro es war sehr aufregend sein eigenes 

Verlängerung Kabel zu machen und es auch zu behalten. 

Jesper 

 

HANDEL: Es war sehr toll weil man viel gelernt hat über Geschäfte, wie man verhandelt und 

was man bei dem Aufbau eines Geschäftes achten muss. GASTRO: Es war sehr cool, weil wir 

gekocht haben und gemeinsam einkaufen waren, weil wir selbst entscheiden durften was wir 

kochen. Ich liebe es zu kochen, deswegen finde ich es toll, dass ich dort war. METALL: Es war 

sehr interessant, aber auch anstrengend. Wir haben einen Flaschenöffner gemacht, der am Ende 

auch sehr gut aussah und sehr gut funktioniert hat. 

Tim 

 

Ich war in Handel, Gatro und Pflege. Handel und Pflege war wirklich super, ich habe viel 

gelernt und Pflege war das Beste, alles wurde super erklärt und man hat alles verstanden. Jetzt 

zu Gatro. Ich hatte mich eigentlich am meisten darauf gefreut und wurde sehr enttäuscht und 

der Lehrer war sehr unfair zu mir. Ich wurde als unfähig und nicht kommunikativ hingestellt. 

Sehr enttäuschend. 

Leonie  

  



Ich war im Bereich  Floristik und es hat mir sehr gut 

gefallen, es hat mir Spaß gemacht und es war mal 

was Neues. Mein zweites Fach war Gastronomie, hat 

es mir auch gefallen, der Lehrer war nur ein bisschen 

überfordert Holz, das war auch super. Ich fand den 

Lehrer so sympathisch und nett, die Gruppe (dafür 

kann man nicht) war auch super. Im Allgemeinen hat 

mir das Praktikum gut gefallen, die Wege waren auch 

nicht so schlimm da ich nicht weit fahren musste.   

Moritz 

 

Als erstes war ich bei Körperpflege und Kosmetik. Dort ging es hauptsächlich um den Friseur, 

was sehr interessant war und ich neue Dinge dazu gelernt habe. 

Als zweites war ich im Büro - das war aus meiner Sicht das schlechteste Praktikum von allen. 

Da wir Hauptsächlich mit Excel-Tabellen  gearbeitet haben und das ist nur ein Teil von diesem 

Beruf . Z. B. beim Friseur haben einen kompletten Einblick bekommen, was ich sehr gut fand. 

Als drittes war ich bei Farbe und Raumgestaltung, was ebenfalls sehr cool war, da wir uns 

kreativ ausleben konnten, was ich persönlich richtig toll fand. 

Lina  

 

Ich hatte als erstes Textil und fand es nicht so gut, weil unsere Lehrerin es nicht so gut erklärt 

hat und wir manchmal nicht wussten, was wir machen sollen. Als zweites hatte ich Medien, es 

war ok, wir wussten meisten, was wir machen sollten und es hat Spaß gemacht. Als drittes 

Berufsfeld hatte ich Farbe und Raumgestaltung am Nordufer. Es hat sehr viel Spaß gemacht 

und wir hatten auch einen guten und coolen Lehrer, bei dem man immer wusste, was wir tun 

sollen. Alles in allem fand ich das Praktikum cool.  

Lion  

 

In dem Werkstättenpraktika bei SBH Nord war ich in den Werkstätten Medien, Handel, Pflege 

(Erziehung). In jedem Bereich erfuhr man, welche Berufe dazu gehören und alles was man 

darüber wissen muss. Jeder Tag war unterhaltsam und auch durch die Ausbilder, die sehr 

freundlich und offen waren, hat man das Praktikum nicht als aufwendig und anstrengend 

gesehen. In den Bereichen beschäftigten wir uns oft mit Tätigkeiten, die einen kaum an Arbeit 

erinnert haben, sondern eher an ein Spiel, wodurch man lernte. Außerdem lernte man viele neue 

Leute kennen, weil der ganze 8. Jahrgang der Merian-Schule gemischt in die Gruppen eingeteilt 

wurde. Den Weg durch Berlin zu fahren, hat auch eine Menge Spaß gemacht.     Antonia 


